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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 243.
Donnerstag den 25. Oktober 1877.

<4421-y Nr. Il.121. '

Erkenntnis.
. s ?' Namen Seiner Majestät deS Kaisers hat
<ml Äl' Bundesgericht in Laibach als Preßgericht
erla t ! ^ ^ ^ " ^' ^ Staatsanwaltschaft zu Recht

eist ^ " ? " ^ ^ ^ ^ " " l der ersten Seite in der
>^n, zweiten und dritten Spalte und auf der

U N " Seite in der eisten Spalte abgedruckten
e r ? b " in Laibach in slovenischer Sprache

Mnenden politischen Zeitschrift «81ov6Uvo« vom
^ ' ^«°ber 1877, mit der Ueberschrift: „Lai-
"«lyer Tagblatt", beginnend mi t : , X o ^6 uagw-
^ und endend mit „LkVlösna pftpoinomll.",
egrunde den Thatbestand des Vergehens gegen

"e öffentliche Ruhe und Ordnung im Sinne des

^ Es werde demnach zufolge §§ 489 und 493
«t> p. O . die von der k. k. Staatsanwaltfchaft in
"ldach verfügte Beschlagnahme der Nummer 116
. s ?ettschrift „8I0VM60« vom 16. Oktober 187?

Miget und gemäß der §§ 36 und 37 deS Preß-
^etzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R . G . B l .
l"r 1863), die Weiterverbreitung der gedachten Num-
"'U verboten, auf die Vernichtung der mit Beschlag
legten Exemplare derselben und die Zerstörung

°es Satzes deS beanständeten Leitartikels erkannt.
. L a i b a c h am 20. Oktober 1877.

( 4 4 2 0 - 1 ) Nr. 5417.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

^ n . daß der Beginn der

G!,.«x'/"aen zur A n l e g u n g eines neuen
"lndbuches bezüglich der Ka tas t ra l -

gemeinde Jauchen
,. . auf den 5. November l. I .
sone ^^esetzt wird, und werden alle jene Per-
nisse ' ^ ^ an der Ermittlung der Besitzverhält-
vom " " rechtliches Interesse haben, eingeladen,
i„ Obigen Tage ab sich beim Gemeinde-Amte
sowie""^" ""zusinden «nd alleS zur Aufklärung
zubt'n^ Nahrung ihrer Rechte Geeignete vor«

bei ^ ^ ' k- Bezirksgericht Egg am 22. Okto-

^ ^ ) 5575551."
Kundmachung.

geuwck» ^ '̂ ^ Bezirksgerichte LaaS wird bekannt
H ^ l , daß die

3 l ^ ^ ^ h e b u n g e n zum Awecke der
« ^ ^ " n g «euer Grundbücher der

iln ̂  " ' t ra lgemeinde Oberseedor f
"ne des LandeZgesetzes vom 25. März 1874

beaî  am 27. Oktober 187 7
" e n werden.

^esik^? Personen, welche an der Ermittlung der
ly^rtMtnisse ein rechtliches Interesse haben,
Ge^n^sgefordert, vom obigen Tage an in der
olleZ;,, w ö^i in Nltenmar'kt zu erscheinen und
Heeia". "sklärung sowie zur Wahrung ihrer RechteUtevorzubringen.

"^-.^eznksgericht LaaS am 20. Oktober 1877.

^ " ^ ) Nr7?3^7
^Kundmachung .

"gt, den zu ^eichs-KriegsministerilllN beabsich-
^us^» bedarf verschiedener, zur Bekleidung und
^tlde "U des Soldaten gehörender Gegen-

^ im N ^ 3 " Erfordernisse sür daS Jahr
l>^en ' . l ! ^ ^er allgemeinen Concurrenz sicher-

t e 'biem / " ^ zur Einbringung schriftlicher
lei» ^ei d V r ^ ^nt l iche Aufforderung.

' "Ugsfii^ "Nertverhandlung werden nur solide,
^ ^ Personen, welche die offerierten

'Artikel entweder ganz oder durch Beigabe von
Zugehör in ihrer Fabrik oder Werlsta'tte verfer-
tigen, berücksichtigt.

Die sämmtlichen Artikel muffen nach den bei
den Montmsdepots zur Einsicht bereit stehenden
gesiegelten Mustern geliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vor-
geschriebenen Formulare verfaßt fein, das MonturS-
depot, zu welchem geliefert werden wil l , das Quan-
tum, fe,ner der PreiS eines jeden Artikels in österr.
Wahrung (letzterer in Ziffern und Buchstaben) genau
und deutlich enthalten.

Das für die Iuhaltung deS Offertes er-
forderliche fünfperzentige Vadium ist bei einer
Militärkasse, und zwar für Steiermark, Kärnten
und Kram bei der k. k. Finanz - LandeSkasse alS
Militärzahlstelle in Graz, zu erlegen und der
Depositenschein zu gleicher Zeit mit dem versiegelten,
Offerte, jedoch in einem abgesonderten, gleichfalls
versiegelten Couverte einzusenden.

Die Offerte und die abgesondert beizubringenden
VeweiSdocumente über das Vadium haben unmit-
telbar und längstens

b iS 2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
zwölf Uhr mittagS, bei dem k. k. ReichS-KriegS-
mimsterium im EinreichungS-Protokoll einzutreffen.

Später einlangende, unvollständige oder un-
deutliche Offerte oder solche, welche durch lein
Badium gesichert sind oder nicht den aufgestellten
Bedingungen entsprechen, bleiben unberücksichtigt.

Die Detail'Bedingungen sind in Form eineS
VertragsntwurfeS < bgefaßt und können voll-
inhaltlich bei jeder Mil i tär-Intendanz, bei jedem
Montursbepot und Filial-Montursoepot, bann bei
den Handels- und Gewerbekammern der österreichisch-
ungarischen Monarchie eingesehen werden.

I m übrigen wird auf die im NmtSblatte
dieser Zeitung Nr. 242 vom 22. Oktober 1877
dieSfaÜS enthaltene detaillierte Verlautbarung hin-
gewiesen.

K. k. Militär^Intenüanz in Graz.

c ^ - ' Lieitations Ankündigung.
ES wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß

am 2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
um 11 Uhr vormittags, beim See-Arsenalskommando in Pola eine öffentliche Versteigerung mittelst
Vorlage schriftlicher Offerte abgehalten werden wird, um die nachstehend bezeichneten, in vier Lose
eingetheilten Materialien an den Bestbietenden käuflich zu überlassen, und zwar:

V e n e n n u n g Qu°ntlt°t ^ " ^ zur Wo die

der in ' N Vadium Cautlo« Nusfuhr Materialien

Oegenstänbe Kilogramm ""°gramm ^ d e r ^ ^ „ ^

f l . ! tr. Gulden ^ "

I . Los. I m Hofe der
Nl,4 ., „ , . , . . , , ., Dampfhammer»
Alteisen. Abfülle, von Schlffsdetalls ^ ^ ^ S^miede

und Kesseln herrührend . . 100000 3 - H ^ 3

Vleche, Wlnlelelsen, Veranlerungen . ^ s ^ F n Y
und andere Kesseldetails . . . 50000 g — 3 ^ « ^ ^ F

Vleche, Winleleisen, Verankerungen ^ ^ G ß
und andere KesseldetatlS . . . . 50000 3 - H Z A

II. «VK. Z H ^ "
Alte Dampfkessel mit stärkeren Vlechen, ^ ^ « D S ^

ohne Siederöhren, der Panzerfregatten: H ^ Z 3 H^ 'V
.Ferdinand Max" 3 Stück. „Lissa" 10 ^ K ^ - - K 3
Stück, Corvette „Z r l ny i " 4 Stück und Cor- H H Z 3-: K
vette ..Fasana" 4 Stück . . . . . 433000 2 - ^ S ^ V

IU.L0S. l Z Z «
Alte kleine Dampfkessel ohne S'ede- ^ ^. ^ ^

röhren und Theile von alten Dampf- S Z 3
kesseln. Varkassen-Kesseln, Wasserlisten, .^ Z H N 3
Seeminengefäße und andere Gegenstände . 230000 1 50 ^ - ^ ^

3 6 ^

VI. «0s. .3 « F 3
Theile von Kaminen, Windfänger z ? H. 2

und andere Gegenstande von schwachen K » 3> N
Vlechen . . . . . . . . . . 43000 1 - " " K

Die Besichtigung der zu veräußernden Materialien kann bis zum Tage der Versteigerung
während den gewöhnlichen Arsenals-Amtsstunden stattfinden.

Die Offerte müssen längstens
am 1 9 . N o v e m b e r d. I .

biS 12 Uhr mittagS beim See-Arsenalskommando eingelangt sein, und werden solche, welche nach
dem festgesetzten Termine eintreffen sollten, sowie telegrafische und nicht nach den vorgeschriebenen Be-
dingungen verfaßte Anbote nicht berücksichtiget werden.

Die näheren Verkaussbedingungen sind aus der beim l . l . Reichs-Kriegsministerium (Marine-
section) in Wien, k. k. Seebezirkslommando in Trieft, t . l . Nrsenalskommando in Pola, bei den
Handelskammern in Wien, Vraz, Klagenfurt, Vaibach und der Börsendeputation in Trieft befind-
lichen vollinhaltlichen LicitationSauSschreibung zu ersehen.

P o l a , 12. Oktober 18??.
Vom k. k. 8ee"Hrsenul»kommanäo.
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A n z e i g e b l a t t .
(4306—1) Nr. 9808.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. l. vezirlsgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu de» Ldlcte vom 16ten
Jul i 1877, H. 5864, ln der EfecutlonS-
fache deS k. t. SleueramteS Loitsch (uom.
des h. l. t. Aerurs) gegen Ialob Lenasst
von Kirchdorf pcw. 152 fi. 66 lr. f. A.
bekannt gemacht, daß zur ersten Ft'lble-
tunus-Taasatzung am 10. Oktober l. I
lein Kauslusti^er erfchienen ist, weshalb am

14. November 1877

zur zweiten Feilbietung«. Tagsatzung ge-
schrille., werden wird.

K l. Bezirlsgecicht «oitsch am 12ten
Oktober 1577.

(4307—1) )ir. 9809.'

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom t. t. Vezirlsgeilchte ^oilsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom I8len
Ju l i 1677, g . 4062, in der Elecutions-
sache dcS l. l . Sleueramtes Laas (uow.
des h. l . l . AcrarS) gegen die Ialob M i l s »
fchen Erden von H rtniz Nr. 14 zuhanden
des Kurators 2,(1 aetuw Kaspar Leoar
von Grahovo M o . 9 ft. 5 tr. f. U. be->
lannt gemacht, daß zur ersten Feilbietungs-
Tagsaßung am 10. Oktober l . I . lein
Kaufluftiger erschienen ist, weshalb am

14. N o v e m b e r 1877

zur zweiten FeilbietungS - Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12ten
Oktober 1877.

(4149—1) Nr. 4922.

Relicitation.
Vom l. l . BezulSgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Herrn D r .

Udolf Schüffer (durch Herrn Dr . v. Schrey
in Laibach) gegen den Josef Kafteliz'schen
Verlaß in Oberdorf wegen Nichterfüllung
der ^lcitationSbedingnisfe die Relicilatlon
der im Grundbuche der Herrschaft Sittich
(Neuaeramt) »ub Urb.-Nr. 214, Erbpacht
Nr. 131 und 141, vorlommenden Reall-
tHten bewilligt und deren Vornahme auf den

1 4 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uyr, h,ergerlchl« mit dem
angeordnet, daß hiebei dle Pfanorealitül
um jeden PrelS an den Meistbietenden
hintangcgeben werden wird.

Hicoon werden die Interessenten ver-
ständigt.

K. k. Vezirlsgericht Viltlch am Isten
S-vlember 1877.

(4256—1) Nr. 4509.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l. GeznlSgellchlc Sel>o^ljch
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Zclrl
von Grad'sche (durch Dr . Deu) die exec.
Versteigerung der dem Anlo» K°uöc>i von
Präwald gehüriien, getichlllch auf^WU fl
geschätzten, im Osundbuche der He>:jchufl
Pläwald 8ud Urb..Nr. 13. tom. I . toi. 345
vorkommenden Real'lül dcwlUlget unii biczu
drei Ftilbietungs'Tagsutzung's., und zwar
die erste auf den

14. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15 D e z e m b e r 1 8 7 7
und die dritte auf den

16 J ä n n e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormmogs von 11 bis 12 Uhr
im Schloß^tbüudc zu Senose'sch mit dem
Nnhange angeordnet worden, d^ß ^lePfanb»
realüal bei der ersten und zweiten gellbie-
lung nur um odrr üb-r dem Schäßun^s-
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hmtangegebeu werden n>ird.

Die Vicitanonsbedin^nifse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden bei
Llcttationelommlsston zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSeftract lllnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
24. September 1877.

(560—1) Nr. 237.

Uebertragung
ezecutiver Fellbietung.
Vom l . l . Bezlllsgerlchle W'ppach

wird kund gemacht:
Es werde d>e in der ExecutionSsache

deS Herrn Dr . Julius v. Wurzbach tn
Laibach gegen Franz Vratouj von Pud-
breg poto. 13 st. 92 lr. und 47 ft. 19»/, lr.
f. A. mlt dem veschetde vom 19 Novem-
ber 1876, Z. 64^5, auf den 16. IHnner,
16. Februar und 16. März 1877 an-
geordnele exec Friltnttung der dem Franz
Bralouz ««hürnen Hälfte der Reulttäten
»ä Hrrjchaft W ppach gub tom. X I ,
pilH. 233 und 236, und zwar dle elfte
aui deu

9. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7
und die drille auf den

9. I H n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hler-
gerichts mit dem vorigen UnHange üver-
traget».

K. l . Bezirksgericht Wippach am 25sten
Iünnel 1677.

(425k<—1) Nr. 4549.

Executive Feilbietuug.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Scno-

setsch wlrd zur Vornahme der üfflnlllchen
Feilvletung der auf 5?U ft. 0. W. geschay.
ten, dem Franz Hresial von Gaoerlsche
gehörigen, im G^unobuche der Herlschust
Senosetsch Lud Urb.'Nc. 230/b vorlom«
wenden Realität der

14. N o v e m b e r
für den ersten, der

15 . D e z e m b e r 1 8 7 ?
für den zweiten, und der

16. J ä n n e r 1 8 7 8

fär den dritten Termin mit dem Beisahe
bestimmt, daß dltsc Realität, wenn sie bei
dem ersten oder zweiten Termine mcht
wenigstens um den Schützungswerth oer«
taust würde, bei dem drillen Telnune auch
unter demselben hmtangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr vormittags
hieramts zu elscheinen und können vor-
läufig den Orundbuchestand im Grund«
buHsamte und die Felloietungsbedingnisse
in der Kanzlei des obgenannten Bezirks-
gerichtes einsehen.

Scnosetsch am 1. Oktober 1877.

(4150—3) Nr 5210.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Svarlassc(dmch Hern D r . Suppanlschltsch
ln Laibach) die ê ec. Versteigerung der
dem Josef Kristan von Sludenz gehöri«
gen, gerichllich auf 3560 ft. geschützten
Realität aä Herrschaft Slltlch (F<li>umt)
sub Uro.-Nr. 134, 135 bewilllgel und
huzu orel Fellb«etungö'Ta^jatzungen, und
zwar die erfte auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 7
und die drille auf ocn

10. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in oer OmlSlauzltl nw dem Anhange an-
geordnet woldcn, duß dle Psundiealilal
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schähungswerlh, be>
der dlitt.n aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D,e Ulcitationsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextcatt tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 15len
September 1877.

(4291-1) Nr. 9617.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Loltsch wlrd

im Nachhange zu dem Edlcle vom 4 en
Ma i 1877, Z .3221, in der Executions-
fache des Ma i lm Pelrii von A.vlca Hs.-
Nr. 74 (als Ccfstonär deS Matthäus «tsar
von Oluhooo) gegen Frau Iojcfa Mahntt
und «nna Pt i r l t von Planina Hs.-Nr 39
xew. 69 ft 49 lr. s. «. bekannt grmachl,
dutz zur zwellen Fe>lbi>tungs«TagsaylMg
am 5. Oltover l. H. tcln Kauflustiger er-
fchlenen ist, wrshalv am

9. N o o e m b e r 1 8 7 7
zur dritten FellolelMigS-Tagsahuug ge-
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loilsch a» 8len
Ottubcr 1«77.

(4355—l) Nr-b34.

Dritte executive
Realitätm-Veritelgerung.

Vom l. t. ^).,llts^!,ilch^ Lu«.o>lluß
wird lielaunt gcmachl:

Es lel üdel Uz.iuchcn dcs l. t. sleuer-
amte« ^^ndjlrah blr rzccc. Velstcl^elung del
dcm Uuton wol is l l uun Oullftld ^eho-
rl^en. gerichtlich ^us 1175 ft. utjchavlel«.
lm GlUl'dbuchr der pcll>chafl Pl^rjach
»ub Ulv.-Nr. V6 voi lommelld.n R^al lal
bewlU.gei uuo hlezu dir Fellblclu»^s^Tag-
satzung auf den

12 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
! vormittag« von 9 bis 12 Uhr, hiergerichtS
mit de»n UnHange angeordnet woruen, d̂ »h
dle Pfandrealitüt bei dieser drllten Fellbie-
tung auch unter dem Schatzaugswelthe
hintangegeben werden wird.

Die UlcitationSbeoingnifse, wornuch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcltationslommijston zu erlegen hat, so-
wie das SchahungSprotoloU und der
Orundbuchscxtract tonnen in der dies-
genchillchen Rlglstratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lanuftraß am 9len
Februar 1877.

(4402—1) Nr. 9023.

Erinnerung
an «lndr. M i h e l i l i , Iatov P o d e r j a l ,
Mar ia I a m n i l , Helena P o d e r j a j

und deren Nechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Groß-

lasch,z wird den Undr. M i h t l i l i , Ia lob
Podeljaj, Mar ia Iamnlt, Helena Poder«
z i j und deren Rechl«n»ch»olgern htemll
ermnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Untun Pooerzuj von Großloljchml auf
Verjährt- und lHcloschenerllürung oes auf
der Realität »ä Uuersperg »ub U b -
Nr. 333 . Rclf..Nr. 125, zugunsten dcs
«ndr. Mihe l i . i auf Grund de« Schuld-
fchelneS vom 12 März 1801 ob 50 Kronen
oder 99 fi. 0. W.< zugunsten des Ialob Po-
derjaj und dcr Maria Iamni l aus Glund
des Eheoertrage« vom 30. Oltooer 1tt33
ob 300 fi. und 550 ft, und zugunsten
der Hrl<na Podriz^j l»uf Glunt» de« Uever-
u^bov rlra^ts oom 23. Feoruar 1^39 ob
l59 fi. sammt U> ha»g haftenden Plund-
ltchle« dl« ttla«« emgtblachl, woiüoer dle
Ta^satzung auf be ^

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittag« um 8 Uhr, hielgellchts an.
^eordi'll worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbetunnt und dl«selben
oieUtlcht aus den l. t <trilanden abwesend
st»d, so hat m«, zu decen Verttelung und
«uf ihre Gefahr und Kosten den S>elan!
Z l i ^ l von Großluschiz uls Kurator »ä,
»owru bestellt.

Dle G.tla„ten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damll sie allenfalls zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen?
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,

welchen es übrigen« freisteht, ihre stech«
behelfe auch dem benannten Kurator an °
Hand zu geben, sich die aus einer«"
säumung entstehenden Folgen selbst ">«
messen haben werden. ^

K. l . Bezirksgericht G r o ß l a M
18. Oktober 1877. ^--

(3903—3) Nr. ?^<

Dritte ezec. FeilbictuH
Zur Vornahme der dritten ciec. A

bietung der auf 1100f l . geschätzten^
lilät deS Franz Gr i l v°n U ü l t ^
Nr. 5, sub Urb.-Nr. 12 aä Gut S ^ "
Hof, wirb die Tagsatzung auf den

9. N o v e m b e r l 8 7 7 ^
mlt dem Bedeuten angeordnet, daß .
Realität bei dieser drillen Ta^tz""s °
unter dem Schätzungeweilhe nmo Y>"
gegeben werden. <o,̂

K. k. Bezirksgericht Feistriz am "
Ju l i 1877. ^

(4334—2. 'Ill.s^''

EM. Realitäten-Verlag
T!chernemdl sub E^rr-Nr. 6l9. 6 ^ ^
626. aä Gul T<chlr«.m »Huf suo s c l ^
1«7, vorkommenden, aus M ^ l , ' ^ ^ .
von Tjchel embl Nr. !34 liergcwä l l^»
r'chllia, auf i)00 ft., 400 ft., ll)U N
560 ft. bewerlhcle Real lat n w"«"" H
Ansuchen der F<au Thc.»siu «u r^ l ^ ,,
den Machlhabel Hnrn Theodor " ^
von Tschtll>em!l). zur ^ ' ' , 0 ' ' " - " " ^
Fotderung uus dlm ge>ichlllche" ^ ^ f i .
vom 2«. März 1873. Z. 2510, pr> ^
f. Ä. am

2. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 » 7 7 s

um oder über dem Schätzungswerty""
7. J ä n n e r 1873 .<<!,

auch unter demselben ln der Gericht""^
jedesmal um 10 Uhr vormittags, «" ^
Meistbietenden gegen Erlag deS ^
VadiumS feilgeboten werden. ^«ill

K. t. Bezirksgericht TscherntN«"
b .Ma l 1877. _ ^ - - < "

(410Ä-2) Nr. 11.408, 11,594, U,

Erecutlve ^
Realitäten-VerfteigelllK

Vom l. l. ftüdt.-delca. V ^ ? / <
Rudolfswerth wird bekannt geM"«' gz<

ES sei über «»suchen der l, l. o « ^
procuratur in Laibach die el«c. ^
rung z , ^
1.) der dem Franz Kova^ in " . g!,

gehllrigen, gerichtlich auf o " " ' ^
schätzten, im Grundbuche " r ' ^ ,
schuft Sittich nub Berg-str. g F '
190 vorkommenden Vergrealtl«
67 ft. 71»/. kr. c. ». o.) Ke<

2.) oer dem Martin Josef vo" H B
dorf Nr. 17 aehörl^en, serich>L
10l6 ft. geschätzten, im G ^
deS Gut-S Alte'bürg v o " ^ ^ .,
Reallläl M o . 109 fi. s "- ^ B

3.) der dem Ios.f Hu'ter " " ^ l , ^
N. .6«et ,br i^ . . . . .er ich l l ich"^^

glschgytcn. >m Grundbuche o p
g'lt Tüpliz 8ul) Rc'f ?ll >^^ßl"
kommenden Rcalllät xoto. »
o. 3. c. mngs'^

bew.U.gel und hiezu drei F " l t " " ^ deü
sutzun^en, und zwar die "stt

12. November ,

die zweite auf den «77
12. Dezember 1 t "

M'd die dritte auf den „ g ^
15 J ä n n e r ^ / ^ l ^ )

lebesmal vormiliags vo" " ^ 0 ^
hlergerich.s mit dem «nv°^e hel ,̂
wo. den, daß die P f a " d " " " ^c ^
ersten und zweit, n s e i l b ^ <
oder über dem Schätzu«llsw «^ ^ "
dritten aber auch unter de0l,l ^
gegeben werden. ,«, ^ /

Die Mcitatlonsbedwnlss^ ^
insbesondere jcder Licita« " z, - <
tem Anbote ein 10perz. V " " ^el,- ^il
der Ulcitat.onslowmisfion , " u " ^
sowie die Schätzung«^" ^^ ^,
Grunbbuchseftracle können ^ ^ .
gerlchtlichen Registralur l n ^ ft I .

Rudolfswerth aw ^?. " ^



2037
" l09_3) Nr. 6364.

Einleitung
zur Todeserklärung.

ch n . ^ 1 " ^ »""°chl- daß Über Ansu.
^ n er Maria Stlne von «ozai«- die
« ' ! > ' " ^ ^ ^"1°hrenS zur TodeS-
'uaum^ des am 4 Juni 1859 in der

^ acht bll Mantua als gefallen in «b.
K°, r / 1 ° ^ " Mathias Ianezic von
M l s e bewilligt, und daß Vcrnhard
s.,. °2' von Kozmöe als Kurator des.
'^en bestellt worden ist.
glfoid t ^ " " ^ ^ " ' " demnach auf.

b innen einem J a h r e

o.^? Gerichte oder dem aufgestellten
rick, " ° " le'nem Aufenthaltsorte Nach-
° ^ . " ^ ^ " ' widrigen« nach Ablauf dcr
V " Frist zu seiner Todeserklärung
btlchr.tlen würde.
O^ . ^ Bezirksgericht LaaS am 15ten
September 1877.

W02_.3) Nr. 2119.

,̂ ^ Erinnerung
"" « n d r e a s K o l l e n z , unbekannten

Aufenthaltes.
'von dem l. k, Bezirksgerichte Ratschach

" " dem Andrea« Kollenz, unbekannten
""fMhaltts, hiemit erinnert:
^ «« habe wider denselben bei diesem
""tchte I^ f^ ^ ^ ^ ^ ^ l l Nezenze die
^age wegen Elsitzuna deS Weingartens
>n »iovagora eingebracht.
. D a der Aufenthaltsort des Geklagten
° csenl Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
>l' so hat mau zu seiner Vertretung und

°Us seine Gefahr und Kosten den Martin
Vttric, öderer von Ralschach, als Kurator
^ äotum bestellt.

UndreaS Kollenz wirb hievon zu dem
"ndt verständigt, damit er allenfalls zur
^ " 2cit selbst erscheinen oder sich einen
GerÄ Sachwalter bestellen und diesem
crl>n "auchaft machen, überhaupt im
^ " U l W m ü ß ^ n Wege einschreiten und
Eckrü ' ^ " " Vertheidigung erforderlichen
Ne^ / einleiten könne, widrigen« diefe
nackV'"^ " !^ dem aufgestellten Kurator
tw? " Bestimmungen der GerichlSord-
t u ^ "bandelt werden und der Geklagte,
H e w . es übrigens freisteht, seine Rechts,
die ^ ° " ^ ^ ^ benannten Kurator an
N v ? " zu geben, sich die auS einer i
bci..., '„"ung entstehenden Folgen selbst

zumessen haben wird. !
I " l l / t t A ^ s e r l c h l Ratschach am 23sten

^ Executive
Realitäten-Versteigerung, z

tvird °̂'? ^ '- «ezlrtsgerichle Gt°ßla,chiz
'"bekannt gem.cht:

Gre^ ' " ^ ^ r Ansuchen des MalhlaS
habe - ^ ^ ° " ^'vßlaschiz (durch den Macht,
^ec N^^^ ' ^ ^ " i kredenz von dort) die
ievar ^ '»erung de> dem Johunn Ho-
N l i f ^ ' ^ ° " ° " ^ aehvtiaen, aerichllich
buch, / ^ 20 kr. aeschäh'en. im Grund-
)is ^uZovtlsbeia tom.I I . foi.1, Urd..
UNd t>! °°ll"n,men^en Rrall üt bewill'gtt
Und ? ̂ " ^e , Feildntung« Tagsatzungen,

^ " die erste auf den

die z^,,,. l b . N o v e m b e r ,
' "me auf den

Und ^ . ^ ' Dezember 1877
° " dritte auf den

, ^ . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
lttl^h?" vormittags on 10 tnS 12 Uhr,
Nlih.n« "^Mchen Amt'gebaube mit bcm
Vfl»ndr/„°"^^dnet worden, daß die
^ilblet, ^^ der ersten und zweiten
^"«swe ,?. " " " " "der über dem Schi»,
^selben l,' ^ ' ^ ^ dritten aber auch unttr

Die n, l "'«egeben werden wird.
^besond). !°"°""edingnlsse' " " " " l h
«Nbote »in i b " Licitant vor gemachtem

Station«, ^perz. Vadium zuhanden der
^ e die H u s t o n zu erlegen hat, so.

llNldbucka ^"»«Protokolle "nd die
«erlchllichen ^ " " t lönnen in der t>ieS.
y. K. ,. N , . M l " u r eingesehen werden.
^'September w " c h t Vroßlaschiz °m

, (4178—3) Nr. 7272. ,

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

oom t. t. BezillSgerichte Re,sl»iz wird
bekannt gemacht:

ES sei ilber Ansuchen deS l. l. Steuer,
amtes Reifniz die mit Vescheid vom Isten
Mai 1877, Z. 2608, sistierte Feilbielung
dcr dem MalhlaS Merchar von Nieder»
dolf grhorluen, im Grundbuchc der Herr-
schaft Reifniz 8ub Urb.-Nr. 379 vorlom-
unnden Nealitüt reassumierl und zur Bor.
nähme t erselben die Tagsatzungen auf den

3. N o v e m b e r ,
1. D e z e m b e r 1 8 7 7 und

12 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,

früh um 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 14ten
September 1877.

(3692—3) Nr. 8008.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom t. l. Vezirlsgerichte in AoelSberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Efecutionssache deS l . l.

Steueramles Uoelsbcrg (uom. dcs hohen
Aerars) argen Gregor Marlil,t>e von Unter»
loschana wegen 43 ft. 32^/, kr. die mit
dem Gescheide vom 19. September 1876,
Z. 8585, auf d:n 13. Februar l. I . an.
aeoronet gewesene Feilbietung der Realität
nub Urb.°Nr. 747 aä Adelsderg auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 7 .
vormittag« von 10 blS 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert.

K. l. Bezirksgericht AdelSbera am
28. August 1877.

( 4 2 4 1 - 3 ) Nr. 16,731.

Bekanntmachung.
Vom t. l. slädt..ücl<g. Bezirksgerichte

Laibach wl.d den undelannt wo btfind.
lichen Lllsabeth Tronle, Miza Kastele, oer-
ehelichte Waloutz, Maria, Agne«, ?lndreaS,
Johann und Franzisla Waloutz und deien
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
bekannt gemacht:

ES habe Andreas Selan (Vachouh),
Grundbesitzer in Zadoor Nr. 23 (durch
Herrn Dr . Adolf Moschs, «dvolat in
iiaibach), die Klage äsprH6».20. Jul i 1877,
H. 16,731, auf Nnerlennung ler Verjäh-
rung der Zahlung und der Lüschungsfiihig.
leit der auf der Realität Uro.'Nr. 247
2,ä Kaltenbrunn haftenden Versorgung«,
anfprüche, fowie der Tabulmpost pr.227si.
und der Supersatzpost Per 198 fl. 33«/^ lr.
eingebracht, wotübcr zur ordenilichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2. N o v e m b e r ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeordnet
und ihnen zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Dr. Karl Ayazhlzh, Advokat in ttaiback,
zum Kurator »ä »otum bestellt wurde,

z K. l. slädt.deleg.OezirlSgericht iiaibach
l am 27. Ju l i 1877.

(4240—3) Nr. 16,732.

ÄekanntlMtchlmg.
^ Vom t. l. stüdl,»delc«. GcziilSgerichtc
in «aibach wild den unbekannt wo b find.
lichen Franz Kamnar, Josef Bischof, Flanz
Gal i . FldellS Terpin;, Frunz Zeichlo,
Ullton Kamnar und deren eoenialls un>
bekannten Rechtsnachfolgern bekannt ge-
macht:

Es habe Johann Kamnar von Zadvor
(imrch Herrn Dr. NlfonS Mos<t6 Advokat
in Luiblich) die Klage äs MS3. 10. Jul i
1877, Z. 16.732, auf «nrrlennung der
Verjährung der Zahlung und del Lvschungs-
fähigfeit der Tabulaspostrn bei der Realität
Urb.'Nr. 21/6 aä Herrschaft Kaltenbrunn
per 53 fl. 37 lr. und der darauf haftenden
Tauschrechte; be! der Realität Urb.»Nr. 293
»ä Kaltenbrunn der Posten per 53 st. 3? lr.
sammt Anhang eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 .November 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet
und ihnen zur Nihrung ihrer Rechte Herr
Dr . Karl Ahazhizh, Advokat in Laibach,
zum Kurator aä aowm bestellt wurde-

Lalbach aw 27. Jul i 1877.

(4195-3) Nr. 8014.

Uebertragung
dritter eM. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchcn der Maria Ranl
verehelichtenDolenz von St . Georgen (ouich
Dr Sajovic in Lalbach) die mit dem Be-
scheide vom 10. Jul i 1877, Z 5914,
auf den 20. September l. 3. an^eoronele
dritte Feilbietung der Rcalltäl des FlUpp
Novak von Tomafchin N l . 2 aä Glund»
buch AuerSperg sub wm. 3, toi. 181,
Urb.'Nr. 180, Rectf.'Nr. 18, auf oen

3 .Nooember 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Grohlaschiz am
14. September 1877.
(4181—3) Nr. 7152.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uil'su.z wlro
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Flauz M. ly
von Uaibach (dutch Dr. W^lnmllt l) olr
mit Befcheid vom 22. IUl,l 1877, Zahl
5037, auf den 15. Slplemt^r. 13. Ol l»,
der und 10. November 1n77 ün^^vlonlle
erste, zweite und drm« lfrc Feilo^lung
der dem Johann Knoll vol. Rosulz g.h0»
rlgen, im Grundbuch. orc H.lischst Rcls»
niz sub Urb. 'Nl.^ö oo>l̂ mmenocn Rra-
litüt auf den

3. N o v e m b e r ,
1. D e z e m b e r 1 8 7 ? und

12. Jänner 1 8 7 8 ,
früh um 9 Uyc, hlergerichtS mit dem
vorigen Anhange üoerlragen.

K. l Bezirl'gtticht Rcifniz am 14ten
September 1877^

(4021—3) Nr. 16,319.

Erinnerung
an LulaS Dobraoc, Matthäus M i lo l i i ,
Georg Iavornil, Michael Supancii, Alol«
Bachmann, Fianz Sotllar und Anton

^erjal und deren allfüllige Erben.
Vom l. f. städl.-deleg. Bezills^ertchle

Laibach wird den Lutas Duvaoc, Ma,lh.
Mt lo l l i , Georg Iavornil, Michael Su-
paniic, Alois Vuchmann, Franz Solllar
und Aerjal und deren allfäUlgen Erben,
sämmtlich unbclanntln AufiNlhalllS, hlcmil
erinnert:

Es habe Franz Mlllauclc (durch
Dr Sajovic) wider dieselben die ttlage
äs'piASg. 14. Jul i 1877, Z. 16.319.
poto. Verjährung und Elloscheue«llalung
der für dieselben auf der tm Gsunoouche
Auersperg »ub Reclf..Nr. 190, tom I I ,
lol. 2 oorlommenden Reulllät hasttNdcn
Pfandrechte, und zwar aus den beiden
Schuldscheinen vom 19. Dezember 1800
ö vcr 239 ft.; aus dem Schuldscheine vom
31. Oktober 1804 per 59 ft. 30 lr. s. A. ;
auS dem Vergleiche vom 26. November
1831 per 40 ft. f. » . ; auS dem Vergleiche
vom 12. März 1832 per 58 st. 44 l r . ;
auS dem Vergleiche vom 9. August 1832
und der Eefsian deS Math. Potolar vom
27. Dezember 1833 per 50 st., und deS
Vernlelches vom 7. Februar 1835 per
59 fl. 22 l r . ; auS dem Vergleiche oomj
2. März 1833 im Neste per 1 ft. 18 l r . ;
aus dem Vergleiche vom 2. März 1833
und der Cession deS Alois Bachmnnn
vom31. Oktober 1833 per 11 fl. 23 lr . ,—
hieramts eingebracht, worüber zur ordent.
lichen mündlichen Verhandlung die l a g -
fahung auf den

3 0 . O l t o b e r 1 8 7 7 , ^

vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit dem
Anhange deS ß 29 a. G. O. angeordnet
und den Geklagten ob ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Dr . Munda, »dvolat
in laibach, als Kurator aä »owiu auf
ihre Gefahr und Kosten aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst zu erscheinen ober sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
h°lt zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werben wird.

K. l . städt.deleg. Bezirksgericht Lal-
bach am 19. Ju l i 1877.

(3619—3) Nr. 5615.

Uebertragung
dritter ezec. Fctibietung.

Ueber Anjuchen der Frau Juliana
Hitnil von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 12. März 1877, Z. 1851,
auf den 6. Ju l i 1877 angeordnete dritte
efcc. Feilbictung der dem Mathias Hlof
von Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf
2490 fl. geschätzten Realität Ncls.-Nr. 2 ' / ,
»ä Grundbuch Sitlicher Karstergilt mit
Vcibehalt des Ortes und der Stunde und
mit dem vorigen Anhange auf den

14. Nov ember 1 8 7 7
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am löten
Jul i 1877.

(4067 -3 ) N i . 6U72.

Reassumierung
erecutiver Feilbietung.

Vom l. l. BczirlSgenchte Lülul wlro
tnllMiil ^emllchl, duß die mlt vem De-
sch.ioe o<im 4. März 1877, Z. 3603,
bcwlUlglen und mit dem Beschrtoe oom
? . « u M 1877, Z.6032, stslierlen Feil-
oietungen der dem Marl in Raui'icher gthv-
r'gtll Riülltät «ub Uld..Nr. 50 , Virlf.«
Nr. 34 u,ä Ponvlvllsch auf den

6. N o v e m b e r und
5. Dezember 1 8 7 7 ,

edeSmal ooimlllugS von 11 b»e 12 Uhr,
re^ss^mllrt wvldcn stnd.

K. l. B<z,rls^elicht «illai am 16ten
S'pember I«77.

(4!80—2) Nr. 0792.

(ixecutive Feilbietung.
Vom l. l .Bezi i ts^rlyle Rclsmz wild

belunnl gemacht:
ES sei über Ansuchen der Anna Vidiz

von ttu.'lhal (dulch Dr. Suppao) die efec.
Versteigerung der d^m Peter «esar von
Zapotol Hs.-Nr. 16 gehvrlgen, geiichtlich
auf 2070 fi. geschätzten Realilüt k(i Herr-
schuft Reifniz »ub Urb..)ir. 845 bewilliget
und hlezu drei FellbittungS-Ta^satzungen,
und zwar die erfte auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

18. J a n n e r l S 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 biS l i l Uhr,
im AmlSlolale mll dem «nhunge an-
geordnet worden, daß diese Realität bli der
eisten und zweiten Feilbletung nur um oder
über dem Schätzwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntanaegeben wer-
ben wird.

Die LicitationSbedingnisse, das Schä-
tzungsplotololl und der Grundbuchsextract
tonnen HiergerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 23sten
August 1877.

(4148—3) Nr. 4993.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Slllich
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Peslar
von Oberscheiniz die exec. Versteigerung
der dem Anton PeSlar von Oroßlese ge-
hörigen, gerichtlich auf 500 st. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Weifelburg
nud Rctf.'Nr. 370 vorkommenden Realität
bewilliget und hlezu drei FeilbietungS«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 7
und die dritte auf den

! 10. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,

^in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fcilbirtung nur

ium oder Über dem SchähungSwerlh, bei
!der drillen aber mch unter demselben
l hinlangegeben werden wird.
> Die Licilationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationSlommission zu erleyen hat,
sowie daS SchätzunaSprolololl ""d A
GrundvuchSextracl kvnnen <" b " "«

September 4877.
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Da» Velsarbendruck-Gemittd,

(4422) ..Jer

oerwlmcleie Montenegriner"
ist durch zwei Tage im

.Hotel Stadt Wien." Zimmer Nr. 13.
von 10 lns 12 Uhl vormittags und von 2 bis
4 Uhr nachmittags, zu sehen. — Dasselbe ist um
5 st, verläuslich. auch gegen Rätenzahlungen,

8 ^ Gasthaus 3
3 ^zue neuen Welt." 3
^ He«te: g
^ ^ r u 6 in ̂ oooia mit Maccaroni. <̂

Die ^

KupftlhamulttGwttkfthafien ^
sammt dem lunäug lugtruawg in Haidenschaft i m Wippacher Thale i n ttrain
sind aus freier Hand zu verlaufen. Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst das A n -
noncen « B u r e a u M u s i n a in Trieft, Vi». Oanal ^rand« Nr. 13. (4367) : : -3

•

O

ID r S

cd

/ ?»z« in s<ne«» ^ a n s l ^««il-un/t lib«' /«ck«n 6>«F«n-

/ tum, «,'n.,̂  ^«/li oile,- ?'̂ ai««c^« ««L<nbtto/.'ttt,'/ien, F
s ^«,x»0/t«i^. ^ ' ^ e», 2ö/?9 tl«»n«n O/l-lav«««««« übe,-^

CD Q

O

Die erste TJeferung V 3 0 kr. ö. W. ist rorräthig und •teUt auf Verlangen, auch
nach auswärtB, ajr Awicht zu Diensten. Alle 14 Tage erscheint ein Heft. Bestellungen
werden pronrpt eiFectaiert (1279) 10 — 10

lg. V. klomma^p H. fsll. L2mbo»-g8 Luoliliancllung in l>2lnaoli.

I. bezirk, Vperngassc Nr, «. « Z ^ N ^ I I . /lanzensllrilcktüftlaß, U.

sür Eentrullleizunq unä Ventilntiun, Wnsfer> unä Gn»attlanen.

^ Z W R Regulier-Füllöfen
^ < W U » » M ^ mit gußeisernem Mantel, Nlis oder ohne Ventilaüon

W D D D ^ leine strahlende Uinmc, ncrlugcr Nohlencsnsn»,; der Heiz-
törper laun nicmnlü nli'«l,cnd werden. Brcn dnuer bei

sirben diversen wrönc» 4 bi) l 4 ̂ tnudcl,.
^ W I ^ ^ ^ ^ ^ ^ Auslrcigc wcrdrn in meiner Nic'drlla^e sowil' i„, Comptoir

des crzhcr^onli««, ^ll'recht'ichen Prodnttcnuerschlelileü: i l l . ,
^W^^^^^WD^Neulinnzasse Hir. 12. entgegengenommen, (4046) 1<> 4

^ Hotel „Stadt Wien".
^ (4^4!y 2 Taalich frische

h Wiener'Reu!^äliier ^renwürüek.
^Trehcr Vier. per Liter im Lokale 26 kr.,
^ über die Gasse 24 kr.
A Martin 8tvlll«, Restaurateur.

Für den Bezirk Idria werden 4419) 3-2

drei geübte, verläßliche

VtylhlunjMenlr-
WM

mit 1. Jänner 1678 aufgenommen. - Hierallf
Reflecticvende haben ihre Gesuche, belegt mit
dem Zeugnisse ihrer gegenwärtigen Verwendung
und dcm Muralitätszcugnisse, längstens

b i s 10. Dezember b I .
an die Repräsentanz des Verzehrungssteuer«
Solid(N>Abfindungsvereines in Idr ia zu leiten.

^ "Pariser "" ^
Ä Glaspüotograp^ien^ i)
A Kunstausstellung. ^

3̂  Vom 21. bi» 27. Oktober i«t au»ge«tellt: ^

M(4:,«9) 3 ^n sehen H

.̂ im Hause der Hnndels-Lchranstatt l^
^ am Kaiser Joscssplütz ttr. 12. 0
(/̂  2 ^ ^ l l iü^Huz im Hose rsokt«, eben- >
A ' " ig . "
a) Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 llhr l'
Û  abends. Entr6e 20 kr. l̂
Herren-Mische,

eigenes Erzeugnis, ^
ol'^sl? Albeit, besier Stoff und z>! möql«l)s>

biNî em Preise enipsichlt

E. I . Hamann,
Hauptplah Nr. 17.

Nuck wird Wäscl)« gcnan nach Maß und
Wunsck anqefertiqet und nnr beftpassende Hem-
den vernbfölsst, l2713) 41

Auch z» hoben in der
<.>sd!!»at!»»»»A»s!>'lt f»r

LygonloolitZ-ld-anlcnoiton
»on !ll!0

3> <«Z. > »̂̂ . I l l « «A,
'L l i l , i ! i«d d t l w iene r medic, ss«cultät,

V u s N i f f X t k werde,! dle scheinbar n n - 2>,
hei lb . i r« ,» ss^l!l> N»n a«sct,wä<<»ttl j

Nl<innc«kr<,st geheilt. ^>
<.^rt!n<,»in„ »änlich von l l—^ Nhr. <̂>
l l uchn i i rdd lnch isossesponde l l zbehan ' "
d-!!!!. «s>ds„ Medicanientebcsorgt, ^_
NW" l»ir. «l»«»u« wnrd« b««ch die o»

(4UV4) „ - 4 Das

feinste M,,cerin
HnrgM Hohn «fc €Joni |» . I n l W i e n

tjcrfauft tu ftfafcfjen û 10 !•.

«r. Pieeoll,
Hpotfydtv, föicncrftraßf, üotbac^.

(432l—1) Nr. 1846.

Erinnerung.
I m Nachhange zum dleSitrlchtlichen

Edicle vom 2. September 1«77, Z. 1506,
wird ln der Realefecutionssache «eaen
Herrn Justin Raitharel in Neumartll den
unbekannt »o befindlichen Tabularglüubl.
gern Engel <k Weiß ln Stein, Josef
Oernbacher ln Laibach und M . Mar l l in
Gaz und deren Rechtsnachfolgern er-
innert, daß ihnen Herr Anton ScheleS-
nilar, Relllitütelldesitzer in Neumarltl, zum
Kurator »ä llcwiu neftellt ist und diesem
die Feilblttungsbescheide zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
12. Oktober 1877.

l3540—3) Nr. 5833.

Relicitation.
Die Relicilation der am 5. Septem-

ber 1876 veräußerten, von ssrailz Valencii
von Dornegg um 442 ft. erstandenen
Realitut »ud Urb.-Nr. 21 »<I Pfarrgill
Dornegg wird auf den

2. November 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem Velsahe
angeordnet, daß bei derselben die Realität
euch unter dem Schätzungswerlhe hintan«
gegeben werden wlro.

K. l . Vezirlsgerlcht Ftiftriz am Uten
Juni 1877.

Druck »nd «erl«g v°n H,. „ i t l , i „ l n a y i ck ssed.^UH mbel«'

(3926—2) Nr. 4366.

Erinnerung
an M a t h i a s , Kaspa r und A p o l -

l o n l a D e b e o c von Vresowiza,
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober-

lalbach wild den Maihins, Kuspar unt>
^ «poUonia Debevc von Bresowiza hiemit
erinnert:

Es habe Maria Debevc onn Greso»
wiza wider diesrloen die Klaq«: M o . Ver-
iahll- un'' Erloschm^lllcllun^ einiger Satz.
Posten 8ud prä68. 23 Juni 1877, Zaul

^4386, hieigeochlS eingebracht, worübe,
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
knhange des § 18 der Allerh. Entschlie<
ßung vom 18. Oltober 1845 angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Franz Ogrln von
Oberlaibach als Kurator aä 2«wiu auf
ihre Gefahr und kosten bestM wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku.
rator verhandelt weiden wird. !

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
28. Juni 1877.

H ŜäauBB*̂ ^ FahrlkMxelrEicu.
H Fal>riU»xelelieii.

I HDitmar in Wien, 88° s

I If. At. lciÄpriv. Xjainpeii-JPa.l>ril^.
H Z«ichnungen und Preisoourante sind erschionon und worden an Wieder-
H Verkäufer auf Verlangen ausgegeben.

• Petroleum-Lampen aller Gattungen,
I ModerateUr-LfUnpGM, «°wie Lampenbostandtlieile, Dochte etc.
H Mit Schutzmarke jž vorseliein;, nicht .sui-ingcnde Phönix - Olaaoylinder
H amr von mir eoht zu beziehen. Meine Rundbrenner übertreffen an
H Leistungsfalii^koit alle Fabrikate des Jn- und Auslaudes.

iVenes Heilsisteni
für kranke und gcHclnvUchte MHnj"
(ohne Medicament). Im SclbBtveH«,
des Verfassers P. W. Kubiczek in ««Jj
VIII, Lederergasse 28. Preis fl. *> J ,
Post fl. 2 1 0 (:J. Auflage). (3453) ^'

NB. 8 0 0 0 Kranke gebellt.

Umtljerin - MundMÜ"
und Zahnpulver,

allgemein belannt als die besten M ' » ° H ,
gungsmittel. 1 Flasche 60 lr„ i SHachM»"

(I 'ouüre <le N l ^ ^.
(weiß und rosa), feinste Qualität, ansss«""^
Parsilm Packele 5, l0 l r „ Sckachllln a

bei Kckiundrn an drn Händen »nd bei tll' ,^
zerllllfteten Lippen voizngKch wirljam. ,!' ,ß

con« k .M lr. ä.W. (6^) ^

«ur bei

ICJ. Plccollt
Apothelcr, Menerstrafte, i!aibach^.

tzaibacher

yiiiiiiiiiiiiii
pro 1U7U

in

Kleiniullijr i Ha,l>l)ecß
Buchhandlung. „

Elegante Ausstattung. PreiS ^ ^ l l »
Eiück. aufgespannt̂  Versendung nach ^^ß)
»nit Poftnachullhme ^ ^ ^

^43()4^1) Nr. 6lj^'

Edict. ,̂
Vom l . l. Oezlrtsgerlchte Lltta« ^

belanut gemacht, daß Ursula Ko"«^
Mlchelz: Nr. 12 am 12. Aprll 1«^ '
storben ist und baß die Erben der!«
dleslm Gerichte unbekannt sind. ^

Die unbekannten Erben derselben"
den daher mlt der Warnung volS"»
o°ß sie sich .

bl« 15. November ^ »
zu melden und ihre ErbSerllärung ^
dringen haben, widrigcnS die A " . ^
jchaft mit jenen, welche sich "ds" ^
und ihren ErbSrechtstilel auSgewle»e h,
ben, vertzandelt und ihnen nach ̂  ,F
ihrer Ansprüche elngeantwortet, de ^
cingeantworlele Theil und eve""« «
^anze Berlassenschaft aber vom Sla»
crblos eingezogen werden würde. ^

Gleichzeitig wird bekannt gcgebe^l
Herr Latas Svelec von ^«tlal als »» z,,,
des obigen Nachlasse« aufgestellt ^

K. l . Vezlllogericht Litlai «""
September 1877. ^ ^ ^ ^

(4319 -2 ) Nr- s ^ '

Erinnerung ^«<
an die Erben des B a r t helmil "

von N»ßdorf. ^^»lsb^
Von dem t . l . V^ills^erickte »o ^

wird den Erbe», det, Oarthllma
oon Nußdorf hiermit eromcrl: ^ i l

Es habe Franz Hele v°>' « " ^
dieselben dle Klage auf «nerlel"' ^
(5ll0schung der Elecut,o"«t chte ̂  ^
l^ . Sep.cmdei 1^77. Z 8 ? ^ ' , ° ^
tingelilucht, wv'ub's zur s""', ̂ „
«tlhandlun., die Tagsahung am

16. N o v e m b e r 1^? ' ^'

früh um 9 Uhr, m!t dem " ' ' ^ > "
§ 18 der«lllcrh.<önlschl,eßu"g^O<
Ol'ober 1845 angeordnet »no ^̂ e>>'
liable«, wegen ihres " "be l " " " " ' M l
h.lte« Herr Dr Eduard Den v ^ F

berg als Kmator »ä actum aus "l
und Kosten bestellt wurde. . ^ '

Dessen werden dieselben z« ^
oerstä"diget. daß sie allenfalls z^ ^«
Z.it sel.'st ,u erscheinen oder i ^ ̂
.mdern Sachwalter zn bestc«" . ^ t ^
namhaft zu machen haben, w i " » ^ « "
«echttzsache mit dem a'fge>lcul ^
velhandelt werden wird. ,«hels

K. t. Bezirksgericht Adele
20. September l877. ̂ ^ . ^ ^


